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P R E S S E M I T TE I L U N G

Ulm, den 5. Juli 2010   

DRK Kreisverband Ulm e.V. 
Zum Mitnehmen: Sicherheit auf Knopfdruck
Neue Mobilruflösung des Deutschen Roten Kreuzes
Das neue Mobilruf-Handy „Creon“ des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) kombiniert moderne Handytechnologie mit Satellitenortung für den Notfall. Denn wer zum Beispiel auf einer Wanderung oder einer Fahrradtour stürzt, hat oft nur eine sehr vage Vorstellung, wo er sich genau befindet. Für die Rettungskräfte beginnt dann die Suche und für den Verletzten unter Umständen eine lange Wartezeit. Der neue Mobilruf des DRK hingegen ermöglicht eine metergenaue Satellitenortung auf Knopfdruck – und damit eine schnelle Hilfe. 

Wird die Notruftaste auf dem Mobilruf-Handy Creon gedrückt, geht automatisch ein Notruf bei den Mitarbeitern der DRK-Zentrale ein. Gleichzeitig werden die genauen Geodaten des Anrufers übermittelt und auf einer Karte angezeigt. Wichtige Informationen, wie etwa Angaben zu chronischen Erkrankungen oder überlebenswichtigen Medikamenten werden ebenfalls zur Verfügung gestellt: „Das ermöglicht uns eine schnelle Hilfe auch im Extremfall, etwa wenn der Notrufer nicht mehr in der Lage ist zu sprechen“, erklärt Jürgen Dumler, stellvertretender Leiter der Sozialen Dienste im DRK Kreisverband Ulm. 

Auch wenn das neue Handy „seniorengerecht“ über große Tasten und ein großes Display verfüge, richte sich das Angebot des DRK nicht nur an die ältere Generation, betont Dumler: „Für junge Menschen, die zum Beispiel allein mit dem Mountainbike unterwegs sind, ist der Mobilruf ebenfalls geeignet.“. Die Kosten sind moderat: Bereits ab 15 Euro pro Monat ist das neue Gerät erhältlich. Deutsche Mobilrufkunden können den Dienst auch in Österreich nutzen. Zudem kann jede beliebige SIM-Karte der verschiedenen Mobilfunkanbieter verwendet werden. 
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Das Bildmaterial zu dieser Meldung steht Ihnen unter www.press-n-relations.de zum Download zur Verfügung. 
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Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) Kreisverband Ulm e.V. wurde vor fast 125 Jahren gegründet und verfügt heute über 20.000 Mitglieder (Fördermitglieder und Aktive Ehrenamtliche). Hinzu kommen knapp 200 hauptamtliche Mitarbeiter. 

Das DRK übernimmt in der Stadt Ulm und im Alb-Donau-Kreis vielfältige Aufgaben in drei Bereichen: Rettungsdienst, Soziale Dienste und Rotkreuz-Dienste. Neben der Notfall-Rettung werden vom DRK-Rettungsdienst auch der Krankentransport sowie Krankenfahrten durchgeführt. In den Bereich des Sozialen Dienstes fallen neben der Ambulanten Krankenpflege, dem Betreuten Wohnen und „Essen auf Rädern“ auch die Tafelläden und Kleiderkammern sowie einen Bewegungs- und Begleitdienst für Senioren. Hinzu kommen die Rotkreuz-Dienste. Diese bieten unter anderem die Erste Hilfe Ausbildung an, organisieren den Katastrophenschutz und die Bergwacht sowie die Jugendarbeit und die Betreuung der ehrenamtlichen Helfer. Dem DRK Kreisverband Ulm e.V. sind 22 Ortsvereine in der Region angegliedert. 










